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Die Vorstandschaft des Handwerkervereins Viechtach lädt alle seine Mitglieder 
recht herzlich zur 
 

Jahreshauptversammlung 
 

am Sonntag, den 13. Januar 2019 im „Blossersberger Keller“ ein. 
Beginn der Veranstaltung: 1700 Uhr 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Protokoll der letzten Generalversammlung 
3. Jahresbericht des Schriftführers 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5. Kassen- und Revisionsbericht 
6. Ehrungen 
7. Grußworte 
8. Vorschau 2019 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 
 
 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 
 

Anträge sind mind. zehn Tage vor der Versammlung an den Vorsitzenden bzw.  
dessen Stellvertreter zu richten. 

Beweise mit Deinem 
Kommen die  

Verbundenheit zum 
Verein!!! 

Einladung 
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Liebe Leserinnen und Leser,  
 
 
gerne komme ich der Aufforderung nach, einen Beitrag für dieses Heft 
zu schreiben.  
 
Der „Blickpunkt“ des Handwerkervereins Viechtach erscheint jährlich und erfreut sich vor al-
lem bei den Mitgliedern an großer Beliebtheit. Das Heft bietet denjenigen, die nicht jede der 
zahlreichen Vereinsveranstaltungen besuchen konnten, die Gelegenheit, das Handwerkerjahr 
Revue passieren zu lassen.  
 
Auch im vergangenen Jahr war der Verein ein Aktivposten in Viechtach und der näheren Um-
gebung. Der Handwerkerverein setzt sich dabei nicht nur für das Wohl seiner Mitglieder und 
des Handwerks ein. Der Verein ist auch gesellschaftlich aktiv. Ein Schwerpunkt dieser Arbeit 
findet in der Mittelschule Viechtach statt. Dort kümmert sich der Verein um die Betreuung der 
Ganztagesklasse, wobei das fast schon traditionelle Umweltprojekt längst über die Schulbe-
zirksgrenzen hinaus Anerkennung findet. Ich möchte heute die Gelegenheit nutzen und mich 
beim Verein und seinen aktiven Mitgliedern für diesen Einsatz bedanken. Das Handwerksmu-
seum ist sicherlich eine weitere Bereicherung für die Stadt, auch hier möchte ich mich bei al-
len, die sich dort engagieren, für ihr Schaffen bedanken.  
 
Einem Sprichwort nach hat das Handwerk goldenen Boden und wenn man derzeit in die Auf-
tragsbücher der Betriebe blickt, dann könnte man den Eindruck haben, dass dies tatsächlich 
so ist. Vielleicht muss man nicht von goldenen Zeiten sprechen, aber gute Zeiten sind es alle-
mal. Auch bei uns im Bayerischen Wald brummt die Konjunktur. Die Arbeitslosenzahlen sind 
so niedrig wie niemals zuvor. Die Region hat sich gut entwickelt. Es werden auch bei uns an-
ständige Löhne bezahlt und wer gutes Geld verdienen will, der muss den Landkreis nicht 
dauerhaft verlassen. Als Landrätin versuche ich diese Entwicklung zu unterstützen. Ich bin 
mir sicher, dass ich hier auch für den Kreistag des Landkreises sprechen darf: Wir alle wollen 
unsere Handwerksbetriebe stützen und schützen, denn wir wissen, was wir an ihnen haben.  
 
Dem Handwerkerverein Viechtach wünsche ich, dass die gute Arbeit fortgesetzt werden 
kann. Der Vorstandschaft danke ich für ihren Einsatz und ich hoffe, dass sich auch weiterhin 
viele Mitglieder finden, die sich auch in die Vereinsarbeit einbringen. Im Namen des Landkrei-
ses danke ich für die gute Zusammenarbeit. 
 
Ihre  
 
 
Rita Röhrl 
Landrätin 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder des Handwerkervereines Viechtach, 
 

auch dieses Jahr ist es dem Handwerkerverein wieder gelungen, mit 
„Blickpunkt Handwerk“ eine sehr ansprechende Broschüre zu präsentie-
ren. Sie informiert über die vielfältigen Aktivitäten des Vereins und gibt 
einen Ausblick auf das kommende Jahr.  
 
Das Handwerk ist eine tragende Säule unseres Wirtschaftslebens, ist dynamisch und inno-
vativ. Ohne das Handwerk läuft bei uns nichts. Wir dürfen uns glücklich schätzen, dass es in 
Viechtach und Umgebung noch viele Handwerksbetriebe gibt. Sie stärken die Stadt 
Viechtach als Standort enorm. Sie stellen Ausbildungsplätze und Arbeitsplätze zur Verfü-
gung und sind auch verlässliche Partner für unsere Bürger. 

Leider gibt es aber auch in unserer Region Fachkräftemangel und Nachwuchssorgen. Denn 
obgleich die wirtschaftliche Situation der meisten Betriebe sehr gut ist, haben viele Betriebe, 
auch bei uns in Viechtach, Probleme, Auszubildende und qualifizierte Mitarbeiter zu finden. 
Dabei bietet eine handwerkliche Ausbildung viele Perspektiven. Es gibt gute Aufstiegsmög-
lichkeiten bis hin zur Selbstständigkeit. Werfen Sie einen Blick auf die sehr informative 
Homepage des Handwerkervereins. Dort können Sie sich selber überzeugen, welch wertvol-
le Arbeit der Verein leistet und wie vielfältig die Angebote sind. 
 
Den Mitgliedern des Handwerkervereins, allen voran dem 1. Vorsitzenden Alois Pinzl jun., 
darf ich meinen herzlichen Dank aussprechen für ihr großartiges Engagement in vielerlei 
Hinsicht. 
 
Danken darf ich auch unseren heimischen Betrieben, die mit Mut, neuen Ideen, Risikobereit-
schaft, aber auch aus fester Überzeugung und großem Fleiß unsere Region voranbringen. 
Sie sind ein starker Wirtschaftszweig und tragen so zum Wohlergehen unserer Stadt und 
ihrer Bürger bei. 
 
Als Bürgermeister ist mir sehr daran gelegen, die heimische Wirtschaft zu unterstützen und 
ihr ein zuverlässiger Begleiter zu sein. 
Ich richte aber auch eine Bitte an Sie, liebe Mitglieder des Handwerkervereines und Leserin-
nen und Leser der Broschüre. 
 
Halten Sie dem Handwerkerverein auch weiterhin die Treue, pflegen Sie die Gemeinschaft 
von Jung und Alt und kaufen Sie regional ein, um unseren Betrieben auch weiterhin ihr Aus-
kommen zu sichern und unterstützen Sie den Verein nach Kräften. 
Für das Jahr 2019 wünsche ich allen Mitgliedern des Handwerkervereins und ihren Familien 
alles Gute, viel Glück, Gesundheit und gute Geschäfte. 

 
 
 
 
 

Franz Wittmann 
Erster Bürgermeister  
der Stadt Viechtach 
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In vier Vorstandssitzungen (09. März, 09. Juni, 07. September und 15. Dezember) wurden die Abläufe des 
Vereinsjahres besprochen und wichtige Beschlüsse gefasst. Anschaffungen und die Beteiligung an Veranstal-
tungen sind dabei zentrale Punkte. Einige Beispiele aus dem Beschlussbuch: 
 

- Der Verein bewirbt sich um den Bierausschank beim Bürgerfest 
- Der Verein beschließt die Fassade des Museum zu renovieren 
- Der Verein beschließt bei der Politischen Kundgebung, die Landrätin Rita Röhrl und Max Gibis, 

MdL einzuladen 
- Der Verein organisiert ein Oktoberfest mit Freibier für Mitglieder 
- Der Verein unterstützt die Bewerbung „Genussorte Bayern“ der Stadt Viechtach 
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Danke! 

Schon traditionell beteiligt sich der Handwerkerverein am „Schönsten Fest des Jahres“, dem 
Viechtacher Bürgerfest.  
 

• 2005 Bierstand 
• 2007 Karibische Getränke 
• 2009 Bierstand 
• 2011 Karibische Getränke und Spannferkel-Grillen 
• 2012 Bierstand 
• 2013 Kinderspielstraße „organisiert“ 
• 2014 Bierstand                                                                 
• 2015 Kinderspielstraße „organisiert“ 
• 2016 Kinderspielstraße „organisiert“ 
• 2017 Kinderspielstraße 
• 2018 Bierstand und Kinderspielstraße „organisiert“ 

 
Bereits zum fünften Mal in dreizehn Jahren wurde dem Handwerkerverein der Bierausschank an der 
Hauptbühne übertragen. In 64 Schichten wurde drei Tage lang, vom 06. – 08. Juli gezapft, kassiert 
und gewaschen. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: mit 25,3 Hektoliter erzielten die Handwer-
ker ein sehr gutes Ergebnis.  
Wie alle Jahre engagierte sich der Verein, diesmal wieder federführend, in der Kinderspielstraße. Ein 
besonderes Anliegen der Vereinsverantwortlichen. Wenn es das „Schönste Fest des Jahres“ bleiben 
soll, müssen auch die Kinder was davon haben – ist unsere Meinung. 
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So viele Gäste wie letztes Jahr waren es beim diesjährigen Oktoberfest nicht, aber mit dem Ausschank von 
knapp drei Hektolitern (Umsatz 2800 €) konnte man zufrieden sein. 
 
Auch in diesem Jahr erhielten alle Vereinsmitglieder Freibiermarken, das Angebot wurde sehr gut angenom-
men. 
 
Mit der Musikgruppe „Rehberg Blosn“, die zum vierten Mal beim Handwerker-Oktoberfest aufspielte, war man 
sehr zufrieden, aus diesem Grund wurden die Musikanten bereits für das 18. Oktoberfest am 28. September 
2019 verpflichtet.  

Beste Stimmung durch die „Rehberg Blosn“. Das Oktoberfest 2018 war sehr 
gut besucht — Dank der umliegenden Vereine. 

Reibungsloser Ablauf in der Küche 

… an der Kuchentheke 

Dank an dieser 
Stelle gilt allen  

Helferinnen  
und  

Helfern! 

… und an der Schänke. 
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Weitere Termine: 
 
Jahreshauptversammlung 2020     12.01.2020 
 
Informationsfahrten: 
Handwerksmesse München   16.03.2019 
 
Besichtigungen: 
Mikro-BHKW 
in Plattling           Mai 2019 
 
Kulturfahrt: 
„Der Weiberstreik“ auf der Freilichtbühne 
in Bad Kötzting     August 2019 

Terminvorankündigungen 2019: 
 
Vatertagswanderung    30. Mai 
Fronleichnam    20. Juni 
Volksfestauszug   08. August  
Oktoberfest    28. Sept. 
Preisschafkopfen   25. Oktober  
Jahrtag     27. Oktober  
Volkstrauertag    17. Nov. 
 
 
 
 

 

Gesellschaftstage-Damen  

Seit 13 Jahren — die Damen-
Gesellschaftstage organisiert von  

Manuela Pinzl 

12 Gesellschaftstage 2019, in der Regel am 1. Mittwoch im Monat. 
 
 02. Januar   Cafe Hinkofer     Viechtach 
 06. Februar   Asien Haus, Chinese   Viechtach 
 13. März    Josef Kilger     Rechertsried 
 03. April    Blossersberger Keller   Viechtach 
 08. Mai    Pizzeria Teso      Viechtach 
 05. Juni    Hotel Schmaus    Viechtach 
 03. Juli    Landhotel Schnitzmühle  Schlatzendorf 
 07. August   Landhotel Miethaner    Höllenstein 
 04. September  Schützenhaus    Viechtach  
 02. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 06. November  mille gradi      Viechtach 
 05. Dezember (Donnerstag) Griesbeck beim Tommy  Viechtach 
 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr. 

„… schee sans scho!“ 

Wir bitten, für etwaige Termine die Presseberichte und Vereinsnachrichten  
im VBB zu beachten. 



 Seite 13 Blickpunkt Handwerk 

Gesellschaftstage-Herren 

Auch in diesem Jahr kam der  
Hl. Nikolaus vorbei, um den  

Handwerkern die Leviten zu lesen. 

16 Gesellschaftstage 2019, in der Regel am 1. Donnerstag im Monat. 
 
Bitte beachten: Zusätzliche Gesellschaftstage sind mit * gekennzeichnet. 
 
 02. Januar (Mittwoch) Josef Kilger     Rechertsried 
 07. Februar   Eulenspiegel     Viechtach 
 07. März    Schützenhaus    Viechtach 
 *21. März   Bella Italia (Teso)    Viechtach 
 04. April    Landhotel Miethaner   Höllenstein 
 02. Mai    Gasthaus „Peter Erich“   Pirka 
 06. Juni    Kreuzberg     Viechtach  
 *20. Juni (Fronleichnam) Cafe Hinkofer     Viechtach   
 04. Juli    mille gradi     Viechtach 
 *18. Juli    Berggasthof Schweizer   Zottling  
 01. August   Kolmer Waldfrieden   Viechtach 
 05. September  Landhotel Schnitzmühle   Schlatzendorf 
 03. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 04. November  Erwin Schürzinger    Schlatzendorf 
 *17. November (Volkstr.) Schmaus      Viechtach 
 05. Dezember   Griesbeck Tommy    Viechtach 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr — für besonders Fleißige natürlich auch später! 
 
 
Die Vorstandschaft bittet, diese traditionellen Veranstaltungen, die so sehr von Außenstehenden an-
erkannt werden, mit einer regen Beteiligung zu unterstützen. 
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Seit September 2008 betreut der Handwerkerverein Viechtach e. V. die Ganztagsklassen der Mittelschule 
Viechtach.  
 
Jeden Dienstagnachmittag werden die Jugendlichen von „Lehrern“ aus der Praxis betreut. Der Verein erarbei-
tet alle Jahre ein Bildungskonzept. Er versteht sich als Bindeglied zwischen der Schule und dem Berufsleben. 
Aufgelockert wird das Betreuungsangebot durch zahlreiche Betriebsbesichtigungen, in denen die Jugendlichen 
erfahren, was im Berufsleben auf sie zukommt.  
 
Das Projekt 2018/2019 hat bereits begonnen – Thema: „Luft – Mehr als Nichts!“. Ob die geplante Ausstellung 
im Mai 2019 ähnlich erfolgreich wird, wird sich zeigen. 

Projekte der letzten 10 Jahre: 
 
2008/09 „MENSCH – DA LEBST DU!“ 
2009/10 „MÜLL – SO BIST DU!“ 
2010/11 „TIER – DA WOHNST DU!“ 
2011/12 „STROM – SO ENTSTEHST DU!“ 
2012/13 „WASSER – ALLES BRAUCHT DICH!“ 
2014/15 „WALD – KLASSE DIESE BIOMASSE!“ 
2015/16 „WETTER – JEDER FÜHLT ES!“ 
2016/17 „SONNE – ALLEN LEUCHTET SIE!“ 
2017/18 „ERDE – KUGEL DES LEBENS!“ 
2018/19 „LUFT – MEHR ALS NICHTS!“ 
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Gemeinsam mit dem Arbeitskreis Umwelt organisierte der Handwerkerverein mehrere Be-
sichtigungen und Informationsfahrten: 
 
- 23. März 2018 – Stromspeichersysteme in Form einer Cloud-Lösung in Prackenbach 
 
Auch in diesem Jahr (zum siebten Mal in Folge) gab es eine Kulturfahrt. Zusammen mit der 
Kolpingfamilie organisierte der Handwerkerverein eine Fahrt zum Freilichtspiel „Wildernde 
Umständ“ in Neukirchen. 
 
- 21. Juli 2018 – Theaterfahrt nach Neukirchen 

2012 Das Haus der Bernarda 
2013 Die Geierwally 
2014 Schinderhannes 
2015 Ein Sommernachtstraum 

2016 Brandner Kaspar 
2017 Drachenstich 
2018 Wildernde Umständ 
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Am 30.07.2018 kam der  
Hauptgeschäftsführer der Kammer  

 
Jürgen Kilger  

 
ins Museum der Handwerker  

— “Ein wahrlich hoher Besuch“. 
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Im Jahre 2003 wurde das „alte FFW Haus“ am Stadtplatz angekauft. Die Einweihung des 
modernisierten Gebäudes fand 2006 statt. Seit 24. Juli 2010 hat das Haus des Handwerks 
als regionales Museum geöffnet. Seitdem besuchen Hunderte von Gästen das schmucke 
Museum. 
 
So konnte Museumswart Alois Pinzl auch in diesem Jahr 6  Besuchergruppen (mit 102 Be-
suchern) und 254 interessierte Gäste begrüßen. Unser Verein hat das Glück, dass unser 
Ehrenvorstand sich die Zeit nimmt und in der Sommerzeit das „Haus des Handwerks“ an 
festen Öffnungszeiten aufsperrt und durch das Museum führt. So war es in diesem Jahr wie-
der an 26 Tagen (81 Stunden) geöffnet – Danke Alois. 
 

 

Besonderer Dank gilt auch Anna 
Pinzl, die mit Reinigungsarbeiten 
immer für die nötige Sauberkeit und 
Ordnung im Haus sorgt, immerhin 
18 Stunden. 

 
 
 

Herausragendes Ereignis war die Politische Be-
sprechung 01. Juni 2018 mit Landrätin Rita 

Röhrl, Landtagsabgeordneten Max Gibis und 
stellv. Handwerkskammerpräsidentin Kathrin 

Zellner. Diskutiert wurde über Infrastruktur, 
Fachkräftemangel und Bürokratieabbau. 
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Die Auftragsbücher sind voll, aber der Nachwuchs fehlt: 
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G  2018 
 

 
 
Hermann Bauernfeind  

— ein rüstiger 90iger —  
lud die Handwerker in‘s Schützenhaus ein.  

 
 

Danke Hermann! 

Franz Ölhorn wird zum 85sten gratuliert. 
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 Ausführung von Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art: 
 

Fassadensanierung 

Vollwärmeschutz 

Innen- und Außenanstriche 

Lackierarbeiten 

Tapezierarbeiten 

Malertechniken (Spachtel- und Lasurtechniken) 

Akustikbau 

Bodenbeschichtungen 

Bodenverlegungen aller Art 

Eigener Gerüstbau mit Verleih 

Verleih von Teppichbodenreinigungsgerät (Extraktionssauger inklusive Reinigungsmittel) 

Verleih von Flex Schleifgiraffe mit Staubsauger 

Verleih von Bautrockner 

 

 

Verkauf von Materialien und Werkzeugen für  
Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art. 

 
 

Ausstellungsräume zur Besichtigung nach vorheriger Absprache 
(Deckenkonstruktionen/Wand- und Deckengestaltung/Bodenbeläge 

verschiedenster Art). 
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Bei der 19. Vatertagswanderung nach 
Zottling war auf unseren „Wanderwart“ 

Hubert Heimerl wieder Verlass. Er führte 
uns auch in diesem Jahr von Fernsdorf 
aus über Frankenried sicher ans Ziel. 

 
Der Ausklang fand bei  

strahlendem Sonnenschein auf der  
Terrasse des Ponyhofes statt. 

 
Zum 23. Preisschafkopfen  
kamen 32 Spieler, die auf  

9 Tischen um die 
„Schweinspreise“ zockten. 

 
Startgeld: 10,00 € 

 
Sieger: Erich Aichinger 
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“O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.” 
Im Jahr 2018 verstorbene Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach: 

Auch wenn der Tod eine Schranke setzt, wird ihr 
Wirken doch die Vergänglichkeit  

der Zeit überdauern. 

 Vereinsjahre Name Datum 

  
16 

 

Falk 
Köppl 

 

* 07. April 1960 
+ 14. Dezember 2017 

  
45 

 

Franz Xaver 
Peter 

 

* 06. August 1931 
+ 23. März 2018 

  
47 

 

Josef 
Peter 

 

* 01. September 1931 
+ 17. August 2018 

  
33 

 

Albert 
Englmeier 

 

* 24. August 1934 
+12. September 2018 

  
19 

 

Johann 
Peter 

 

* 26. Dezember 1958 
+05. Dezember 2018 

  
42 

 

Hermann 
Eickhoff 

 

* 27. Oktober 1938 
+ 26. Mai 2018 
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Für den Handwerkerverein war es auch 2018 wieder selbstverständlich,  
die städtischen Veranstaltungen zu unterstützen. 

 
Eine Abordnung der 
Handwerker war am 30. 
April 2018 beim Mai-
baumaufstellen der Stadt 
Viechtach vertreten:  
 
Da war „Irxn-Schmalz“ 
gefragt. 

Wie alle Jahre, war die Unterstützung beim Ferienprogramm der Stadt Viechtach, eine Selbstverständlichkeit für 
unseren Verein. 
 
Unter dem Motto: „Damit die Pferde nicht Barfußgehen müssen“ wurden bei Sylvia Multerer Pferde mit Hufeisen 
beschlagen, mit denen die Kinder anschließend ausreiten durften. 

Seit März ist Viechtach prämierter „Genussort in Bayern“. 
 

Die umfangreiche Bewerbung 
wurde u. a. unterstützt durch den Handwerkerverein Viechtach. 

Unsere Betriebe im Bäcker-, 
Konditoren- und Metzgerhandwerk 

haben kulinarisch 
jede Menge zu bieten. 
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Die Handwerker als einer der ältesten Traditionsvereine der Stadt beteiligten sich selbstver-
ständlich an fast allen Festen, Jubiläen und Veranstaltungen. Die Teilnahmen werden i. d. 
R. unter Vereinsnachrichten in der PNP bekannt gegeben. 

 
 
Beim KK-Schießen belegte unsere Mannschaft: Heinz 
Pledl, Richard Sterr und Alois Pinz den beachtlichen 10. 
Platz.  
 
 
Bei der Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen er-
rangen die Handwerker mit Alois Pinzl, Richard Sterr 
und Thomas Pinzl den 13. Platz bei 48 Mannschaften. 

Der Verein besuchte in 2018 insgesamt 14 
Feste; beim: 
 
Arbeiterverein Schwarzach, Handwerker-
verein Prackenbach, Handwerkerverein     
St. Englmar, FFW Blossersberg, FFW  
Schlatzendorf, Schnupferclub Schnitz-
mühle, FFW Pirka,, Trachtenverein Waldler, 
Volksfest 2x, Handwerkerverein Kollnburg, 
ESV Schlatzendorf, Krieger- und Reservis-
tenverein Schlatzendorf, Geflügelzuchtver-
ein Viechtach. 

Eine Fahnenabordnung präsentiert den Verein jähr-
lich bei kirchlichen Festtagen wie Fronleichnam  
oder Volkstrauertag.  
 
Bei Beerdigungen, beim Volksfestauszug, Vereins-
jubiläen und Jahrtag ist die „Fahne“ natürlich auch 
immer dabei - den Fahnenjunkern Thomas Pinzl 
und Robert Pledl gebührt hier besonderer Dank. 
 
 
Ein Dank auch an unseren Taferl-Bua Maximilian. 
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Schon traditionell fährt der Handwerkerverein alle Jahre auf die Internationale Handwerks-
messe nach München. In diesem Jahr war es die 23. Fahrt in Folge! 
 
Auch in diesem Jahr war der Bus bis auf den letzten Platz gefüllt. Ob die Teilnehmer wegen 
der Freikarten, wegen der Messe oder wegen des anschließenden Besuchs des Hofbräukel-
lers mitfahren, kann nur spekuliert werden. 

Auch in diesem Jahr hatte unser Alfred Altmann 
seine „Quetschn“ dabei, da hieß es in München: 
„Mia san vom Woid dahaoim“. 

Selbstverständlich heißt es 
„Aschenbrenner Reisen“, wenn die Hand-
werker „on tour“ gehen, denn die Betriebs-

inhaber sind Vereinsmitglieder 

Wie alle Jahre organisierte Vorstand 
Alois Pinzl Freikarten.  
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Ringstr. 1 — Hafnerhöhe 19 
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Der Handwerkerverein bedankt sich für die 

positive Berichterstattung bei der  
 

• PNP, Lokalredaktion 
• Viechtacher Anzeiger 

 
im Jahre 2018 und hofft weiterhin auf  

gute Zusammenarbeit. 
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Vorstände des Vereins: 
 
 
1899 – 1901 Josef Schroll, Zimmerermeister   1969 – 1980 Josef Eckl, Hafnermeister 
1901 – 1904 Georg Schießl, Kupferschmied   1980 – 1984 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1905 – 1920 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1984 – 1989 Hans Filser, KfZ Meister  
1920 – 1927 Hans Kosina, Wagnermeister     Heinz Schmelmer, Elektromeister 
1927 – 1930 Hans Bergbauer, Schreinermeister    Josef Zankl, Maurermeister  
1930 – 1939 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1989 – 1994 Eduard Englmeier, Schreinermeister 
1939 - 1948 keine Vereinstätigkeit    1994 – 2006 Alois Pinzl, Kaminkehrermeister 
1949 – 1956 Adolf Grotz, Spenglermeister   2006 – 2012 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1956 – 1969 Josef Baur, Sattlermeister   seit 2012 Alois Pinzl jun., Kaminkehrermeister 
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Der Handwerkerverein Viechtach zeichnet jährlich verdiente Handwerker aus. Diese Ehrungen werden im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung am 13. Januar 2019 vorgenommen. 
 
Anträge für nachstehende Ehrungen können Sie beim Handwerkerverein Viechtach anfordern. 
 
 

  Goldener Meisterbrief 
 bei 35-jähriger ununterbrochener selbständiger Ausübung des Handwerks 
 (Meisterprüfung ist nicht Voraussetzung). 
 Den Brief erhalten also auch Ingeneure und Betriebsinhaber ohne Meisterprüfung. 
 Der Goldene Meisterbrief wird auch an Arbeitnehmer verliehen, die die Meister- 
 prüfung abgelegt haben und mindestens 35 Jahre in Handwerksbetrieben als Meister tätig sind. 
 

  Ehrenblatt 
 A) Ausübung des Handwerks in der Familie seit ____________ 
 B) Ausübung des Handwerks seit ____________ 
 von mindestens 50 Jahren 
 Weitere Staffelung: 60, 70, 75, 80, 90, 100 Jahre oder mehr. 
 Das Ehrenblatt in „Gold“ erhalten Betriebe ab 100 Jahre 
 
 

  Ehrenurkunde für Arbeitnehmer mit Verdienstmedaille 
 Langjährige Mitarbeiter, Arbeitnehmer von Handwerksbetrieben, die ununterbrochen  
 dem gleichen Betrieb zugehörig sind. 
 
 25 und 30 Jahre  Urkunde mit versilberter Verdienstmedaille 
 35, 40 und 45 Jahre  Urkunde mit vergoldeter Verdienstmedaille 
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Leider kommen nicht immer alle Geehrten zur Versammlung, sie sollten aber trotzdem nicht 
unerwähnt bleiben. 
 
 

 
Für 50jährige Mitgliedschaft geehrt:  

 
Josef Amberger 

Alois Peter 
Josef Probst 

Bürgerenergiepreis 
 

Normalerweise hält man den Bürgerenergiepreis Niederbayern nur ein einziges Mal in Hän-
den. Denn wer ihn schon einmal bekommen hat, der scheidet als künftiger Preisträger aus. 
Vorstand Alois Pinzl stellt da eine Ausnahme da. 2015 nahm er den Preis stellvertretend für 
die Mittelschule Viechtach entgegen. 2018 erhielt er nun den Preis als „Einzelperson“ für 
sein Engagement in Sachen Umweltbildung. 
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Aufbau um 06:00 Uhr morgens: 
- Isabella Bauernfeind 
- Alois und Anna Pinzl 
- Alois Pinzl jun. 

In diesem Jahr wurde der erste Altar bereits zum fünften Mal vor dem „Haus des Hand-
werks“ aufgebaut. 
 
Eine besondere Ehre für unseren Verein, der sich seit Jahren an allen kirchlichen Ereignis-
sen wie Fronleichnam, Volkstrauertag oder Kirchenjubiläen mit einer Fahnenabordnung be-
teiligt. 
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Der Handwerkerverein — immer öffentlich 
präsent als: 

Wir werden auch 
2019  

für  
Schlagzeilen sorgen! 
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Bitte an: 
Alois Pinzl 
1. Vorsitzender 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Tel. 09942/6705 
Fax. 09942/6325 
Alois@Pinzl.eu 

Aufnahmeantrag 
 

Herr/Frau ______________________, geboren am ________ 
 
Wohnort _______________, Str. __________________, Nr.__ 
 
Telefon ______________, erklärt hiermit seinen Beitritt zum 
 
Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 1899; 
 
Erlernter Beruf _____________________________________ 
 
derzeitig tätig als ___________________________________ 
 

 selbständig, freiberuflich 
 Arbeiter, Angestellter 
 Beamter 
 Auszubildender 

 
Abbuchungsauftrag: 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag in Höhe von € 15,00 ab  
 
____________ von meinem Konto Nr.: ________________________ bei der  
 
___________________________, BIC ___________________  
 
IBAN _____________________________________________abgebucht wird. 
 
Diese Erklärung gilt bis auf weiteres. Ein Widerruf wird schriftlich erfolgen. 
 
Ich beantrage die Aufnahme in den Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 
1899 und kenne die ausgehändigte Vereinssatzung an. 
 
 
Viechtach, den ______________ 

_______________________ 
Unterschrift 
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Seit 119 Jahren gibt es den Handwerkerverein Viechtach, er ist damit einer der 
ältesten und traditionsreichsten Vereine in Viechtach. Dies sollte uns im 
Vereinsjahr immer wieder bewusst sein und als Verpflichtung gelten, in 
unseren Aktivitäten nicht nach zu lassen. 
 
Der Satzungszweck wird in besonderer Weise durch unser Museum 
verwirklicht. Viele Besucher, Gruppen und Vereine waren auch in diesem Jahr 
vom Haus des Handwerks begeistert. Für den unermüdlichen Einsatz gilt es 
unserem Ehrenvorsitzenden Alois Pinzl sen. Danke zu sagen.  
 
In den jährlichen Schulprojekten, in Zusammenarbeit mit der Mittelschule 
Viechtach, treten wir in besonderer Weise für die berufliche Bildung und 
Erziehung ein. Die Betreuungsangebote bieten eine besondere Schnittstelle 
zwischen Schule und späterem Berufsleben. Die Vernetzung mit anderen 
Organisationen ermöglicht zusätzliche Bildungs- und Informationsfahrten. 
 
Ich glaube, wir können mit Stolz behaupten, unseren Verein modern aber auch 
traditionell erfolgreich zu führen. Unsere Homepage, für die sich Webmaster 
Stephan Multerer verantwortlich zeichnet, belegt dies eindrucksvoll und immer 
aktuell. 
 
Klappern gehört bekanntlich zum Handwerk, so hat sich auch jeder Verein in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Mit zahlreichen Presseberichten über die 
vielen Aktivitäten und mit der Zusammenfassung in unserer Vereinszeitung 
Blickpunkt Handwerk wird unser Tun auch in der Öffentlichkeit 
wahrgenommen.  
 
Das Programm war abwechslungsreich: Bürgerfest, Pressegespräche, 
Oktoberfest, Ausflüge, Besichtigungen, Ferienprogramm, Maibaum-Aufstellen, 
Preisschafkopfen, Wanderungen und Vorträge wurden organisiert und 
durchgeführt.  
 
Bei den über 200 abgearbeiteten Terminen konnten wir uns auf unsere 
Mitglieder verlassen. Besonders gefreut hat mich der gute Besuch bei 
den Gesellschaftstagen, kirchlichen Veranstaltungen, aber auch bei den 
Besuchen von Festen, Umzügen und Jubiläen.  
 
Besondere Erwähnung sollte auch der eindrucksvolle Zusammenhalt innerhalb 
der Vorstandschaft und des Ausschusses finden. Für das Geleistete im 
abgelaufenen Jahr möchte ich mich an dieser Stelle bei Allen recht herzlich 
bedanken. Alle zogen am selben Strang in dieselbe Richtung. 
 
An der Einbindung unserer Junghandwerker gilt es im kommenden Jahr erneut 
verstärkt zu arbeiten und Ideen zu entwickeln. Außerdem braucht der Verein in 
absehbarer Zeit ein Gebäude zur Unterstellung unseres Inventars. 
 
Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern ein erfolgreiches Jahr 2019 und 
allzeit Gottes Segen.  
 
 
Alois Pinzl 
1.Vorsitzender 

Der  

Handwerker-

verein  

wünscht seinen 

Mitgliedern alles 

Gute für 

 
 

Unbezahlbar ist die Hand, die hilft, 
wenn man sie braucht! 
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Ihre sympathische Ausgehadresse in Viechtach! 


